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Ministerium für Kultur und Wissenschaft  

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Referat 322 

Völklinger Straße 49  

40221 Düsseldorf 

 

 

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Projektförderung 

"Lamarr Fellow Network Ramp Up“ 

Personenbezogene Bezeichnungen im Antrag sowie den dazugehörigen Anlagen beziehen sich in gleicher 

Weise auf beide Geschlechter 

1. Antragsteller/in 

Name / Bezeichnung  

Anschrift 
Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis 

 

Zentrale Telefonnummer  

Zentrale Faxnummer  

Vertretungsberechtigte Person 
Name / Funktion 

 

Auskunft bei der Antragstellerin 

erteilt 

Name / Telefon (Durchwahl) / E-Mail 

 

ggfs. Aktenzeichen  

Bankverbindung 
Kontoinhaberin: 

 

 IBAN: 

 

BIC: 

 

Kreditinstitut: 
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2. Lamarr Fellow Network Kandidat/ in  

Name  

Fachbereich  

E-Mail  

Telefonnummer 
 

Kurzbeschreibung des Vorha-

bens und Forschungsprofils 

der Kandidatin / des Kandida-

ten in deutscher Sprache: 

(in Anlehnung an Anlage 4, max. 2000 

Zeichen ohne Leerzeichen, der inhalt-

lich den Antrag allgemeinverständlich 

erläutert)  
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Kurzbeschreibung zwecks Öf-

fentlichkeitsarbeit (ca. 500 Zei-

chen ohne Leerzeichen) 
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3. Angaben zur Finanzierung des Vorhabens 

Durchführungszeitraum 
 

Geplante Gesamtausgaben  

Eigenanteil   

 
 

Zeitpunkt der voraussichtlichen Fälligkeit 

(Kassenwirksamkeit) 

-entsprechend der als Anlage 1 beigefügten 

Projektmittelplanung 

2023 2024 2025 2026 2027 

   

  

Gesamtausgaben      

abzüglich Leistungen Dritter (ohne öffentli-

che Förderung), z.B. Entgelte, Spenden  
   

  

Eigenmittel der Hochschule 

(mind. 10% der Gesamtausgaben) 
   

  

beantragte Förderung  

(insgesamt max. 150.000 € p.a.) 
   

  

 

4 Erklärungen: 

Die Antragstellerin erklärt, dass 

4.1 ☐ mit der Maßnahme nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zu-

wendungsbescheides nicht begonnen wird (als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich 

der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungs-

vertrages zu werten). 

4.2 sie zum Vorsteuerabzug (zutreffendes bitte ankreuzen) 

☐ nicht berechtigt ist, 

☐ berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtausgaben (Nr. 3.2)  

berücksichtigt hat (Preise ohne Umsatzsteuer) 

4.3 sie in einem weiteren Förderprogramm für das vorliegende Vorhaben (zutreffendes bitte 

ankreuzen) 

☐       Förderung erhalten hat; 

☐       keine Förderung erhalten hat;  

Wenn ja bitte hier ausführen: Zuwendungsgeberin, Höhe der Förderung, Datum. 
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5.  die Kandidatin / der Kandidat zusagt, eine Referenz auf das Fellowship und dort er-

zielte Ergebnisse unter deutlicher Nennung der Person und der Universität, an der 

sie arbeitet, bei Veranstaltungen oder in den Web-Seiten des Lamarr-Instituts dar-

gestellt werden darf. 

6. die Angaben in diesem Antrag (einschließlich Antragsunterlagen) vollständig und 

richtig sind.  

6.1 Soweit im Rahmen der Maßnahme die Förderung von Personalausgaben beantragt 
wird, wird hiermit subventionserheblich erklärt, dass (Mehrfachauswahl möglich) 

☐ es sich um zusätzliches Personal handelt (Neueinstellung für das Projekt). 

☐ anderes mit Hochschulmitteln befristet/unbefristet beschäftigtes Personal im 

Projekt eingesetzt wird und der über die projektbezogene Förderung der Perso-

nalausgaben freiwerdende Anteil der Hochschulmittel wieder für originäre Zwe-

cke der Forschung und Lehre im nichtwirtschaftlichen Bereich eingesetzt wird. 

☐ anderes aus Mitteln der institutionellen Förderung finanziertes Personal im Pro-

jekt eingesetzt wird und der über die projektbezogene Förderung der Personal-

ausgaben freiwerdende Anteil an institutionellen Mitteln wieder für originäre sat-

zungsgemäße Zwecke im nichtwirtschaftlichen Bereich eingesetzt wird.  

Die Angaben in diesem Antrag einschließlich der Anlagen sind vollständig und richtig. 

Sämtliche mit dem Antrag oder im weiteren Antrags- und Bewilligungsverfahren eingereichten Unterlagen 

und Daten stehen der Bewilligungsbehörde insbesondere auch zum Zweck der Veröffentlichung in den vom 

Zuwendungsgeber und seinen nachgeordneten Behörden bestimmten Datenbanken zur Verfügung. 

Ich/wir bin/sind damit einverstanden, dass alle im Zusammenhang mit der Förderung im Zeitraum von der 

Antragstellung bis zum Ablauf der Aufbewahrungsfristen bekannt gewordenen Daten von der Bewilligungs-

behörde oder der von ihr beauftragten Stelle auf Datenträger gespeichert werden. Darüber hinaus dürfen 

sie von der Bewilligungsbehörde oder einer von ihr beauftragten Stelle für Zwecke der Statistik und der Er-

folgskontrolle für die Wirksamkeit des Förderprogramms ausgewertet werden. Dies beinhaltet auch das 

Einverständnis mit der Veröffentlichung der Auswertungsergebnisse und deren Weiterleitung an den nord-

rhein-westfälischen Landtag und an Einrichtungen des Landes, des Bundes und der Europäischen Union. 

Die Verbreitung personenbezogener Daten beruht auf Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 lit e) Datenschutz-Grund-

verordnung (ABL L 119 vom 04. Mai 2016, S. 1-88) in Verbindung mit § 3 Datenschutzgesetz NRW (Ge-

setz- und Verordnungsblatt 2018 vom 24. Mai 2018, S. 243-268). 

Mir/uns ist bekannt, dass es sich bei der beantragten Zuwendung um eine Subvention im Sinne des § 264 

Strafgesetzbuch (StGB) handelt und die Angaben im Antrag subventionserhebliche Tatsachen gemäß § 1 

des Gesetzes über die Vergabe von Subventionen nach Landesrecht (Landessubventionsgesetz) vom 24. 

März 1977 i.V.m. den §§ 2 bis 6 des Gesetzes gegen missbräuchliche Inanspruchnahme von Subventionen 

(Subventionsgesetz –SubvG) vom 29. Juli 1976 in der jeweils gültigen Fassung sind.   

 

  



 

Antragsformular Förderprogramm Lamarr Fellow Network Ramp Up Seite 6 von 6 

 

 

 

5. Anlagen: 

(11pt, Arial, 1.2 Zeilenabstand, Nr. 2-5 in englischer Sprache) 

☐ Anlage 1: Projektmittelplanung (siehe Formular im Downloadbereich) 

☐ Anlage 2: Tabellarischer Lebenslauf der/des Lamarr Fellow Network Kandidatin/ 

Kandidaten (max. 2 Seiten)  

☐ Anlage 3: Eine Darstellung der wissenschaftlichen Leistungen und Auszeichnungen der 

letzten zehn Jahre der Kandidatin / des Kandidaten, in der auch die zehn wich-
tigsten Publikationen aus dem Zeitraum genannt sind (max. 2 Seiten) 

☐ Anlage 4: Eine kurze Darstellung des beabsichtigten thematischen Schwerpunkts, der  

die beabsichtigten Forschungstätigkeiten, zu erwartende Wirkungen und ge-

plante Kooperationen mit dem Lamarr-Institut beschreibt (max. 5 Seiten) 

☐ Anlage 5: Kurzbeschreibung der Universität mit besonderem Fokus auf die Schwer-

punktsetzung im Bereich KI und Aussagen zur nachhaltigen Vernetzung mit 

dem Lamarr Fellow Netzwerk (max. 3 Seiten) 

☐ Anlage 6: Antrag auf Zulassung eines DV-gestützten Buchführungssystems 

☐ Anlage 7: Bescheinigung über die Zulassung eines DV-gestützten Buchführungssys-

tems einer Bewilligungsbehörde des Landes Nordrhein-Westfalen 

☐ ggfs. ergänzende Übersicht Ausgaben und Einnahmen 

☐ ggfs. Sonstige Unterlagen  

 

(Ort, Datum) 

 

 

 

(Unterschrift Vertretungsberechtigte(r) der 

antragsstellenden Universität 

 

(Ort, Datum) 

 

 

 

 

(Unterschrift Fellow Kandidat/-in) 

 


